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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Martin Delius (PIRATEN)  
 

vom 11. März 2013 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. März 2013) und  Antwort 

 

BER-Debakel LIII: Versuchte der Regierende Bürgermeister Einfluss auf die  

Berichterstattung zum BER zu nehmen? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Erfolgten seit 2012 seitens des Regierenden 

Bürgermeisters und/oder seiner Mitarbeiter/innen Kon-

taktaufnahmen mit öffentlich-rechtlichen Rundfunk- 

und/oder Fernsehanstalten, um Beschwerden bzgl. der 

Berichterstattung zum Flughafen Berlin Brandenburg 

(BER) vorzubringen oder in sonstiger Weise auf die Be-

richterstattung Einfluss zu nehmen? 

 
Antwort zu Frage 1: Selbstverständlich sind mitunter 

auch Meinungsverschiedenheiten über die Qualität der 

Berichterstattung Teil des ständigen Dialogs zwischen 

Politik und Journalismus. Das gilt auch für den Dialog 

mit den öffentlich-rechtlichen Sendeanstalten. Förmliche 

Beschwerdevorgänge bzw. Einflussnahmeversuche im 

Sinne der Fragestellung gab es nicht. 

 

 

Berlin, den 21. März 2013 

 

 
Klaus Wowereit 

Regierender Bürgermeister 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 25. Mrz. 2013) 

 


